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Uebersicht der wichtigsten Bestimmungen des Postieren-Gesetzes.

Wriefpost.
ii) Tarif für die Schweiz.

Briefe, frankirt: Lokalrayon (I»Km in gerader Linie) bis IS?
S Eis,, über 15-25» l« Eis, — Weitere Entfernung-
Bis 25« IN EIS,

Briefe, unfrankirt: Doppelte Taxe der Frankatur,
Waarenmufter: Bis 25N? 5 Cts,, über 250-5»«? IN Cts, —

Vcrkausswcrth haben, Bcischluß von schriftlicher Korrespondenz

Stick-Carton fallen unter dic Kategorie Waarenniuslcr,
Drucksachen: bis 5» 2 Cts,. übcr 5»-25U? 5 Cts,. nber250-5««?,

10 Cts, Sic siud unverschlosfM anszugcbcn u»d dürfen keine Hand»
schriftlichen persönlichen Mittheilungen enthalten.

Traueranzeigen müssen vollständig gedruckt scin, wenn fie zur

darf handschriftlich beigefügt werden außer der Adresse auch Datum

Abonnirte Drücksachen saus Leihbibliotheken «,): Bis zu 2 Kilo
für Hin» und Herweg zusammen 15 Cts, Dieselbe» werden durch
die Boten nicht ins Haus bestellt, sondern sind vom Adressaten bei

Ankunft auf der Post abzuholen,
Postkarten (Corrcspondenzkartcn): Einfache 5 Eis,, doppelte Ig Cts,

Privat Postkarten (injoseru i» Größe und Festigkeit dcs Papiers
dcn postamtlichen entsprechend) sind zur ermäßigte» Taxe von 5 Cts.
zulässig.

Ungenügend frankirte Gegenstände (soweit zulässig) werden
mit der Taxe dcr uusranlirtcn Briefe belegt, unter Abzug des

Werthes der verwendeten Fraukomarkcn.
Rekommandationsgebühr I« EtS, Die Rekommandation ist für

alle Briefpostgegcnstände (ausgenommen dic Bricsnachnahmen)
zulässig, Entschädigung im Vcrlustsall 5« Fr„ bci Verspätung
vo» mehr als einem Tag 15 Fr, — R c k l a m a t i o n s s r i st

!>» Tage, — Aufgabe-Empfangsschein: Einzeln 5 Cts,; in
Büchern per Schein 3 Cts. — Rückschein 2» CtS,

ErpresZbestellgebühr (nebst dcr ordentlichcn Taxe): Bis I Km
3U Cts,, über 1—I» Km sür je 2 Km 5V CtS,, über Ig Km für je
2 Km Fr, 1 (Staffetcu),

Nachnahmen zulässig bis 5« Fr, Provision (ncbst der ordentlichen
Taxe) sür je I» Fr. Ig «ts,

b) Postvereins-Tarif.
Briefe: Für je 15? frankirt 25 Cts,, unfrankirt 5g Cls, Jm

Grenzrahon (3» Km in gerader Linie »on Postbureau zu Post»
bureau) beträgt die Taxe iu, Verkehr mit Frankrcich: frankirt
2« Cts,, unfrankirt 3g Cts,; im Verkehr mit Deutschland und
O est er.r e i ch » U n g a r n : frankirt Ig CtS,, unfrankirt 2« EtS,

Postkarte» (Privatpostkartcn sind zulässig wic oben): Einfache
IKCiS,,Doppclpostkarten (mitAutwort) 2NCtS,; zulässig im Verkehr
mii sämmtlichen Ländern Europas lauSgenommcn Montenegro und

Rußland); serncr in Asien: mit dcr asiat, Tiirtci uud Persicn.
britisch, niederländisch nnd portugiesisch Indien, Macao in China,
(portug,) Japan; in Afrika: mit Algerien, Egvpten, Liberia
und den britische» Colonien in Gabicn uud Lagos, den portugic»
sischen Colonien; inAmcrika: mit Argentinien, Brasilien, Canada
und den britischen Colonien (Bahama, Barbados, Guyana,
Jamaika, St, Luzia und Tabago). Chile, Costarica, Euba, spanische

und dänische Colonicn(Giönland, St, Kroix, St, Jean, St, Thomas)
der dominikanischen Republik, Eanador, Guatemala, Hahti,
Honduras, Nicaragua, niederländische Antillen, niederländisch Guyana,
Paraguay, Peru, Portorico, Salvador, Uruguay, VercinigteStaatcn
pon Columbia; in Australicn: Hawaii (SandwichSinseln),

Waarenmuster: FUr je 5»? 5 Cts,, mindestens aber I» Cts, —

Gewichtsgrenzen: Fiir Belgien, Frankrcich, Großbritannien
und Irland, Spanien und die Vcreinigtcn Staaten von Amerika,
Argentinien 35g?, nach dcn übrigen Länder» 25« (Seidcnmuster
nach Frankrcich und Italien Ig«?).

Dimension sgrenzcn: Nach den erstgenannten Ländern:
Länge 3«, Breite 2», Dicke IN orn; nach de» übrigen Ländern:
2K, IV, ö «m, — Sonstige Bedingungen wie im internen Berkehr,

Drucksachen (bis 2««»?): Für je 5g S Cts. Sonstige Beding,
ungen wie fllr die Schweiz.

GeschaftSpaPiere (bis 2«««?): FUr je ö»? S EtS,, mindestens aber
ZS CtS, — Zeitungsmanuskripte ausgeschlossen, dagegen Rechnungen

(Faktureu) zurGeschästSpapier»Taxe zugelassen, — Uebrige Beding»
ungen wie fllr die Schweiz.

Ungenügend srankirte Gegenstande lsoweit zulässig) unterliegen

Rekommandationsgebühr 25 Cts, Rekomniandation sür alle
Gegenstände zulässig. Für den Verlust rekommandirter Sendungen

Dominikanische Repnblik, Ecuador, Guatemala, Honduras <Re»

Publik!, Mcxito, Paraguay, Peru, Salvador, Uruguay, wird leine
Entschädigung gclcistet; im übrigen Verkehr 5» Fr, Reklamation?»
srist ei» Jahr, — Aufgabeschein (für rekommaudirte Sendungen)
obligatorisch und gratis, — Rnckscheingebühr 25 Cts,

Expreszsenduugen, zulässig im Verkehr mit Belgien, Dänemark,
Deutschland und Oesterreich-Ungarn :c, Expreßbestcllgebiihr 3« EtS,
im Ortsbcstcllbezirk,

Iahrpost.
Tarif für die Schweiz.

Gewichtstaxen.
Von 25» bis 5«U frankirt -. 15 CtS,, unfrankirt -, Zg CtS,
iibcr5gg? 2>/2Kilv „ -.25., „ 4» „

2>/sKilo 5 „ „ —, 4« » „ -, «g „
5 I» „ —. 7« „ I, -I» 15 „ I,- 15»,,

IS „ 2« „ „ 1,5« „ 2, —
Bei Stücken von höheren: Gewichte kommen Entfcrnnngsstufen in
Anwendung, währenddem Stücke bis 2U Kilo ohne Unterschied dcr
Entfernung nach obigem Tarif zu berechnen sind.

Die Brief- und Fahrposttarifc für daS In- nnd Ausland, sowie
dcr Taschcn-Postiarif nnd das Posthandbuch könucn bci den Post»
stellen käuflich bezogen werden.

Werthtaxe (der GewichtStaxe beizufügen).

Bis 1»» Fr, --- 5 Cts, Bis 4»»» Fr, --- SN Cts,
„ 3N« „ ---- IU „ „ SW« „ 55 „
„ 5«g „ --- 15 „ ,!««« „ --- ,!N „
„ «0« „ --- 2« „ 7«»N „ - 7« „

8«g „ ----25 „ 8g«» „ 75 „
„ I»«» „ --- 3» „ „ »NN» 8» „
„ 2»«» --- 4» ,«»«» „ 85

3N«U „ --- 4S „
Nachnahmen sind bei der Fahrpvst zulässig bis Fr, 3»g, —,

Nebst dcr gcwöhnlichen Taxc I o/g deS Nachnahmebetrages (Ans»
rundung auf lg Cts,), Nachnahmcschciuc, die nach erfolgter Ein»
losung znm Bezüge der Nachnahme berechtigen, IN Cts,

Geldanweisungen.
Taxen. Schweiz: Bis IN» Fr, 20 Cts,; für je weitere I«g Fr,

I« Cts, Ausland: Für je 25 Fr, 25 Eis,, Minimum 5g «,S.

Telegraphen-Taxen.
Gültig vom I, Januar 1887 an,

Worttarif, Abrundung ans 5 Cts,

Schweiz 3« 2>/2 Großbritannien
Deutschland Sg IN Spanien, Bulgarien
Oesterreich (Tyrol, Europ, Rußland

Lichtcnstein u. Rumänien, Serbien,
Vorarlberg) SN 7 Bosnien, Monte»

„ übrige Länder negro
und Ungarn. SN IN Schweden, Portugal

Frankrcich S» 12>/s Norwegen
» Grenzbureaux SN 7 Türkei

Italien SK 17 Luxemburg
» Grenzburcaux SN I« Dänemark

Belgien SV IS G>iechenld,Conti»cnt
Niederlande SV 1» Inseln
Depeschen, die fiir außerhalb des Bcstellbezirks liegende Orte

bestimmt sind (im schweiz. Verkehr Entfernung Uber I Kilometer
»om Telegraphenbureau), müssen per Expressen befördert werden,
ansonft dieselben erft mit der nächsten Post, wie Briese, bestellt
werden.

«ort-

0ts, «ts.
SV 34
5« 22
SV 44

SV lS
SV 27
SV 31
s» 48
SV IS
SN IS
s« 48
s» 52
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